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Nanu, du kannst ja auch ganz freundlich sein. In anderen Threads trittst du ganz anders auf.

Entschuldigung angenommen!

Es ist nicht nur ein bisschen, sodern deutlich schwerer, noch dazu wenn man selbst behindert
ist. Dass nützen die Kids aus. Aber ich nehm's hin mit stoischer Ruhe.

Ich habe eine Kollegin, die ich didaktisch und pädagogisch einfach super finde, ich halte sie für
sehr beliebt. Heute sagte einer der Wilden, dass sie nicht nett sei und setzte hinzu: "Aber Sie
sind nett!" *knutsch*

Die Nettigkeit ist allerdings auch meine Schwäche. 

Na, ich werde mich mal auf die Suche nach Uhren begeben. Übrigens habe ich auch eine eher
schwache Stimme und schaffe es kaum, meine Kinder zu übertönen. Als Mann mit einer
volltönenden Stimme hat man es da wohl leichter. Wenn ich laut werde, werde ich eher zur
Kreis(ch)säge. 

1https://www.lehrerforen.de/thread/13477-uhr-um-die-unruhe-zu-messen/?postID=116336#post116336
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